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WERTERAUM STÄRKT GEGEN EXTREMISMUS. JETZT AUCH IN DORTMUND!  

 

2025 begann das kunterbunte Präventionsprogramm „WerteRaum – Stark gegen Extremismus!“ 

Direkt im ersten Jahr verzeichnete das Programm einen vollen Erfolg: 

Gleich an 8 Schulen in ganz Bayern lernten über 1.200 Schüler:innen im Alter von 7 bis 9 Jahren 

spielerisch Grundwerte kennen und anwenden. 

2026 wird das Programm fortgesetzt – und ausgeweitet: Dank der Förderung des 

Familienunternehmens Dr. Ausbüttel können 3 weitere WerteRaum-Wochen in ausgewählten 

Grundschulen in Dortmund stattfinden. 

 

München und Dortmund, März 2026 - Die Grundlage für ein friedliches Miteinander ist eine gemeinsame 

Werte-Basis. Doch was sind eigentlich diese „Werte“? Woher kommen sie, und warum brauchen wir sie für 

ein gemeinschaftliches Zusammenleben? 

Im „WerteRaum“ lernen Kinder gelebte Grundwerte Werte spielerisch kennen und setzen sie aktiv um, damit 

sie ihren Platz in unserer Gesellschaft finden. In speziellen Workshops wird der Begriff „Werte“ zu einem 

spannenden und greifbaren Erlebnis.  

 

Auch 2026 werden wieder an ausgewählten Einrichtungen in Bayern WerteRaum-Wochen durchgeführt, 

weiterhin gefördert vom Bayerischen Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales. 

 

Gleichzeitig freut sich das Programm bekanntzugeben, dass diesen März an drei Grundschulen im 

Stadtgebiet Dortmund ebenfalls WerteRaum-Wochen stattfinden können: Für das Pilotprojekt konnten die 

Lieberfeld Grundschule, die Westricher Grundschule und die Lessing-Grundschule gewonnen werden.  

 

Was erwartet die Kinder im WerteRaum? 

In acht spannenden Workshops erleben bis zu 200 Schülerinnen und Schüler der Klassen 2 bis 4 eine ganze 

Woche lang wichtige Inhalte kindgerecht und mit viel Spaß & Kreativität nachhaltig umgesetzt. WerteRaum 

wird reibungslos in den schulischen Alltag integriert: 

- Als Lernort außerhalb des Klassenzimmers schlagen wir unsere Zelte auf dem Pausenhof auf. 

- Jede Klasse besucht den WerteRaum täglich für eine Doppelstunde. 

- Jedes Kind durchläuft in Kleingruppen jeden Workshop. 

- Mit Hilfe des Lernbuchs werden die Inhalte der Workshops nachhaltig von Lehrkräften und Eltern 

aufgegriffen und verinnerlicht. 



 

 
       2 

Pressemitteilung 

- Angelehnt an den Lehrplan der Grundschule werden die Inhalte kindgerecht erklärt und auf die 

Bedürfnisse der Kinder individuell eingegangen. 

 

Die Workshops sind nach einem methodisch-didaktischen Konzept als mehrstufiges Erlebniskonzept 

aufgebaut: Initialphase (Motivation), Problemlösungsphase (Aktion) und Transferphase (Reflexion). Die 

Kinder erleben im Rahmen des Programms z.B. die Gemeinschaft als Basis friedlichen Zusammenlebens, 

Gewaltfreie Kommunikation, Selbstbehauptung und Miteinander als Grundwert. Die Workshops dauern 

jeweils 90 Minuten. Die Teilnahme ist komplett kostenlos. 

 

Begeisterung für Werte wecken 

Die Brochier Stiftung aus Nürnberg ist Träger des Leuchtturmprojekts. „Die Brochier Stiftung engagiert sich 

für WerteRaum, weil wir Begeisterung für Werte wecken wollen. Werte sind die Grundlage des 

Zusammenlebens“, sagt Dominic Brochier, Vorstand der Stiftung. Und noch eine wichtige Botschaft möchte 

Brochier mit dem Engagement für WerteRaum übermitteln: „Werte sind der Kern unseres Zusammenlebens. 

Sie entfalten ihre Wirkung, wenn wir sie vorleben, nicht diktieren.“ 

 

Sozialunternehmerisches Engagement – mit Wirkung 

Das Medizinprodukteunternehmen Dr. Ausbüttel GmbH & Co. KG ist Förderer des Projekts „WerteRaum – 

Stark gegen Extremismus!“ in Dortmund. Soziales Engagement ist seit vielen Jahren fester Bestandteil der 

Unternehmenswerte. Der Förderschwerpunkt in Dortmund auf der Verbesserung der Lebenssituation von 

Kindern und Jugendlichen – mit dem Ziel, einen aktiven Beitrag zum gesellschaftlichen Wandel zu leisten. 

 

Dr. Ausbüttel verfolgt die Vision, wirtschaftlichen Erfolg mit Sozialem Engagement zu verbinden: Je stärker 

das Unternehmen wächst, desto mehr Mittel fließen in gemeinnützige Projekte. 

 

Stefanie Janne Klar, die das Sozialunternehmerische Engagement in Dortmund verantwortet, betont: „Dank 

der Partnerschaft mit der Brochier Stiftung sind wir auf dieses großartige Projekt aufmerksam geworden. Mit 

einem starken Netzwerk und engagierten Partnern können wir gemeinsam dazu beitragen, Zusammenhalt 

zu fördern und gelebte Werte zu stärken. Gerade bei den Jüngsten anzusetzen und handlungsorientierte 

Methoden zu nutzen, ist ein wirkungsvoller Ansatz.“ 

 

Weitere Informationen, Foto- und Videomaterial sowie eine Übersicht über die Projektstandorte 

finden Sie unter www.werteraum.org    

  

http://www.werteraum.org/
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Über die Brochier Stiftung 
 
1992 gründete der Nürnberger Unternehmer Alexander Brochier die gleichnamige Stiftung zunächst mit dem 
Zweck, bedürftige Kinder und Jugendliche in Notlagen zu fördern. Über die Jahre wurde dieses Engagement 
konsequent ausgebaut und erweitert. 
 
Gemeinsam mit Philip Hof gründete Alexander Brochier 1995 die Stiftung Kinderfonds (kinderfonds.org). Sie 
übernahm als Dachstiftung die Treuhandschaft für rechtlich unselbstständige Stiftungen, die sich für Kinder 
und Jugendliche engagieren. Im Zuge dieses Engagements entstand im Laufe der folgenden Jahre die Idee 
und Umsetzung eines Stiftungszentrums als Anlaufstelle für Stifter und Stiftungsinteressierte, dem heutigen 
Haus des Stiftens (hausdesstiftens.org).         
 
Ab 2003 förderte und unterstützte die Brochier Stiftung den Aufbau der Stiftung „Stifter für Stifter“, die seither 
ehrenamtliche Informationsarbeit für Stiftungsinteressierte leistet. 2010 erweckte die Brochier Stiftung 
gemeinsam mit anderen Partnern und der Stadt Nürnberg die Stiftungsinitiative Nürnberg zum Leben, welche 
eine Kultur des Stiftens fördert. Im Fokus stehen hier soziale und kulturelle Teilhabe sowie Zugang und 
Ermöglichung von Bildungsangeboten. 
 
Seit einigen Jahren ist auch Sohn Dominic Brochier in der Stiftung aktiv und führt das ehrenamtliche 
Engagement in die nächste Generation. 
 
www.brochier-stiftung.de  
 
 
Über Dr. Ausbüttel GmbH & Co. KG 
 
Seit 1894 prägt die „Verbandmittelfabrik Julius Emil Ausbüttel“ die Wundversorgung. Heute führt Urenkel 
Stephan Kohorst das Unternehmen bankenunabhängig – mit einem klaren Fokus auf Tradition und 
Innovation. 
 
Um einen Beitrag zu leisten, Wunden bezahlbar zu heilen, entwickelt vermarktet Dr. Ausbüttel in Dortmund 
Produkte und Services zur Wundversorgung. Hinter den Marken DRACO und Piratoplast stehen über 250 
Menschen mit dem Ziel, wirtschaftlichen Erfolg und soziales Engagement zu verbinden. 
 
www.drausbuettel.de 
 
 
Pressekontakt: 
WerteRaum 
c/o eo ipso Marke & Erlebnis GmbH 
Thomas Timmer 
T. +49 (0)89/ 893 568-73 
M. presse@werteraum.org 
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